




Stadt Füssen BP "W80 Gewerbedreieck"
Kompensationsberechnung nach Leitfaden 21
Stand 14.01.26

Kompensationsumfang

Fl.Nr. 1031/6  (TF), Gemarkung Lengenwang

Bestand 

Code Wertp./ m² Fläche in m² Wertpunkte

G11 3 7.080,00 21.240,00

Summe 7.080,00 21.240,00

Planung

Code Wertp./ m² Fläche in m² Wertpunkte

B432 12 7.080,00 84.960,00

Summe 7.080,00 84.960,00

Kompensationsumfang (Planung abzgl. Bestand) 63.720,00

Kompensationsumfang

Fl.Nr. 2002 (TF), Gemarkung Füssen

Bestand 

Code Wertp./ m² Fläche in m² Wertpunkte

G11 3 4.210,00 12.630,00

G222 13 190,00 2.470,00

R111 10 155,00 1.550,00

Summe 4.555,00 16.650,00

Planung

Code Wertp./ m² Fläche in m² Wertpunkte

G214 12 4.210,00 50.520,00

G222 13 190,00 2.470,00

R111 10 155,00 1.550,00

Summe 4.555,00 54.540,00

Kompensationsumfang (Planung abzgl. Bestand) 37.890,00

101.610,00
Kompensationsumfang 

Wertpunkte gesamt

Zur Erläuterung: Die bestehenden Schilf- und NAßwiesenbereiche bleiben erhalten. Durch die mit der 

Kompensationsmaßnahme verbundene Extensivierung werden die Schutzgüter Boden und Wasser 

gefördert, durch den in der Bilanz höheren Vegetationsbestand  entsteht eine Filterwirkung auf die Luft, 

auch wirkt er klimatisch ausgleichend. Durch den im Vergleich zur bestehenden Intensivnutzung deutlich 

naturnäheren Aspekt der Kompensationsmaßnahme werden die Auswirkungen des Vorhabens auf das 

Landschaftbild kompensiert. Gesonderter Kompensationsbedarf für die Schutzgüter Boden, Wasser, Klima 

und Luft sowie Landschaft entsteht daher nicht.

Intensivgrünland

artenreiche seggen- 

oder binsenreiche Feucht- 

und Naßwiese 

artenreiche seggen- 

oder binsenreiche Feucht- 

und Naßwiese 

Schilf-Landröhrichrt

Lebensraumbezeichnung

Schilf-Landröhrichrt

Lebensraumbezeichnung

artenreiuches 

Extensivgrünland

Streuobstbestände in 

Komplex mit 

artenreichem 

Extensivgrünland

Zur Erläuterung: Zur im Süden angrenzenden Gemeindestraße sind in Absprache mit der uNb 20 m Abstand 

ab Straßenkante einzuhalten. Durch die mit der Kompensationsmaßnahme verbundene Extensivierung 

werden die Schutzgüter Boden und Wasser gefördert, durch die Gehölzpflanzung  entsteht eine 

Filterwirkung auf die Luft, auch wirkt sie klimatisch ausgleichend. Durch den im Vergleich zur bestehenden 

Intensivnutzung deutlich naturnäheren Aspekt der Kompensationsmaßnahme und die 

landschaftsästhertische Wirkung der Großgehölze werden die Auswirkungen des Vorhabens auf das 

Landschaftbild kompensiert. Gesonderter Kompensationsbedarf für die Schutzgüter Boden, Wasser, Klima 

und Luft sowie Landschaft entsteht daher nicht.

Lebensraumbezeichnung

Intensivgrünland

Lebensraumbezeichnung

Rösel und Tochter 08206/ 466 1856


